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Niederschrift 19.19.GVE.  Gemeindevertretung 11. Legislaturperiode 

Datum: 24.01.2019 19:30 – 20.40 Uhr  Schriftstücknummer:  065880  

Ort: Dorfgemeinschaftshaus Hainbach   

 

Tagesordnung:   

Drucksachennr. TOP AZ: 

    

 Der Vorsitzende der Gemeindevertretung Karl Pitzer eröffnet die  
Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße La-
dung und Beschlussfähigkeit fest. 

 

Zu Beginn der Sitzung sind 13 Gemeindevertreterinnen und Gemein-
devertreter anwesend. 

 

Gegen die Niederschriften über die siebzehnte Gemeindevertretersit-
zung vom 22. November 2018 und über die achtzehnte Sitzung vom 
13. Dezember 2018 sind keine Einwände erhoben worden.  

Die Niederschriften sind somit in der vorliegenden Form gültig. 

 

Die nächste Gemeindevertretersitzung findet am 11. April 2019 im 
Dorfgemeinschaftshaus in Elpenrod statt. 

 

 

 

 

 

Der Gemeindevertretung liegen folgende Unterlagen vor: 

• Bericht aus der Arbeit des Gemeindevorstandes 
• Zu Tagesordnungspunkt 2: 

- Drucksache zu den Haushaltsberatungen 2019/2020 mit der 
Überarbeitung der Haushaltssatzung  

- Anlagen gemäß Beschlussempfehlung des Haupt- und Finanz-
ausschusses vom 17.01.2019 
(Haushaltssatzung der Gemeinde Gemünden (Felda) für die 
Haushaltsjahre 2019 und 2020 Seite 1 bis 3 
vom Haushaltsplan die überarbeiteten Seiten 60 bis 70  
und der Stellenplan, Seite 298 bis 303) 

• Zu Tagesordnungspunkt 4: 
Drucksache zur Erweiterung der Kindertagesstätte "Sieben-

 stein"  
 
 

 

 

 

Tagesordnung:   

Drucksachennr. TOP AZ: 
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19.19.GVE.01. Bericht aus der Arbeit des Gemeindevorstandes 

 

Bürgermeister Bott gibt einige Erläuterungen zu dem vorgelegten Be-
richt aus der Arbeit des Gemeindevorstandes.  

 

 

19.19.GVE.02. Doppelhaushalt 2019/2020 mit allen Anlagen  
 

a) Bericht aus dem Haupt- und Finanzausschuss 

Vorsitzender Jensen berichtet aus den Sitzungen des Haupt- und Fi-
nanzausschusses vom 27.11. 2018 und 17.01.2019, in denen das vor-
gelegte Zahlenwerk ausführlich besprochen wurde. Auftretende Fra-
gen wurden zur Zufriedenheit des Haupt- und Finanzausschusses be-
antwortet.  

 

 

 

 
b) Beratung und Beschlussfassung 

Karl Pitzer eröffnet die Aussprache über den Entwurf des Haushalts-
planes 2019/2020 inklusive der im Haupt- und Finanzausschuss be-
schlossenen Änderungen. Er weist darauf hin, dass weitere Ände-
rungswünsche schriftlich vorzulegen sind.  

Es folgen Redebeiträge von GV Jensen, der für die UBL-Fraktion er-
neut den Verkauf des „Braunen Hauses“ beantragt, GV Tobias Reitz, 
GVin Krajewsky-Goralczyk, GV Momberger und GV Lutz.  

Alle Fraktionen zeigen sich mit dem vorgelegten, sehr gut vorbereite-
ten und ausgeglichenen Doppelhaushalt zufrieden. 

Beim Verkauf des „Braunen Hauses“ werden verschiedene Vorge-
hensweisen zur Entscheidungsfindung vorgeschlagen.  

 

 

 

Änderungsantrag der UBL Fraktion: 

Der Ansatz für die Renovierung des „Braunen Hauses“ ist zu strei-
chen.  

Dafür: 5 Dagegen: 9 Enthaltung: 0 

somit abgelehnt 

 

Da keine Einzelabstimmungen gewünscht werden, wird über den 
Haushalt in Gänze abgestimmt.  

 

Die Gemeindevertretung beschließt: 

a. Die Haushaltssatzung der Gemeinde Gemünden für die 
Haushaltsjahre 2019 und 2020 mit Anlagen nach § 97 Abs. 
3 HGO gemäß dem vorgelegten Entwurf inkl. der im Haupt- 
und Finanzausschuss beschlossenen Änderungen. 
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b. Das Investitionsprogramm der Gemeinde Gemünden für 
den Zeitraum 2019 bis 2023 nach § 101 Abs. 3 HGO ge-
mäß der Anlage (inkl. der im Haupt- und Finanzausschuss 
beschlossenen Änderungen) 

Dafür: 14 Dagegen: 0 Enthaltung: 0 

somit beschlossen.  

 

 

 

19.19.GVE.03. Zwangsversteigerung Rathausgasse 2, Nieder-Gemünden  
 

a) Bericht des Gemeindevorstandes 

 

Bürgermeister Bott erläutert den Sachverhalt.  

 

 

 
b) Beratung und Beschlussfassung 

Es liegen keine Wortmeldungen vor, insofern erfolgt die Abstimmung 
ohne Aussprache. 

Der Gemeindevorstand wird beauftragt, in dem Versteigerungster-
min am 11.02.2019 des Zwangsversteigerungsverfahrens 34 K 
35/18, maximal bis zu Höhe der gemeindlichen Forderungen ein-
schließlich Mahngebühren, Säumniszuschlägen und Vollstre-
ckungskosten sowie der Kosten des Zwangsversteigerungsverfah-
rens ein Gebot abzugeben. 

Dafür: 14 Dagegen: 0 Enthaltung: 0 

somit beschlossen. 
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19.19.GVE.04. Erweiterung der Kindertagesstätte "Siebenstein"  

Hier: Beauftragung des Wettbewerbssiegers mit der Realisierung 

der Erweiterung Kindertagesstätte "Siebenstein"  

 

 
a) Bericht des Bürgermeisters  

Bürgermeister Bott berichtet aus den Gesprächen mit dem Architektur-
büro Schmidt und Strack vom 20.01.2019 

 

 

 

 
b) Beratung und Beschlussfassung 

Es liegen keine Wortmeldungen vor, insofern erfolgt die Abstimmung 
ohne Aussprache. 

Mit dem Auftrag zur Erweiterung der Kindertagestätte "Siebenstein" 
wird das Büro Schmidt & Strack Architekten GmbH - Schwaben-
röder Straße 5 - 36304 Alsfeld beauftragt. Der Beauftragung liegt 
deren Honorarangebot vom 20.Januar 2019 zu Grunde.  

Die Beauftragung erfolgt stufenweise. Es werden die Leistungspha-
sen 1-3 der HOAI 2013 § 34 Grundleistungen bei Gebäuden Hono-
rarzone III Mindestsatz und die Leistungsphasen 1-3 § 39 Freianla-
gen Honorarzone II Mindestsatz beauftragt. Das Preisgeld wird in 
Abzug gebracht. 
 

Auftragssumme § 34  
Grundleistungen bei Gebäuden   37.921,91 € brutto 
 

Auftragssumme § 39 Freianlagen  10.702,65 € brutto 
 

Dafür: 14 Dagegen: 0 Enthaltung: 0 

somit beschlossen. 

 

 

19.19.GVE.05. Nutzungsänderung: Ehem. Molkerei zum Automobil-Handel mit 

Ausstellung, Büro und Betriebswohnungen 

Grundstück: Nieder-Gemünden – Feldastraße 36 – Flur 01; Flur-

stück 171/003 

 

 
b) Beratung und Beschlussfassung  

Es liegen keine Wortmeldungen vor, insofern erfolgt die Abstimmung 
ohne Aussprache.  

Der beantragten Nutzungsänderung auf dem ehemaligen Molkerei-
gelände, Gemarkung Nieder-Gemünden, Flur 1, Flurstück 171/003, 
Feldastraße 36 in einen Automobil-Handel mit Ausstellung, Büro 
und Betriebswohnungen wird zugestimmt. Die Veränderungssperre 
wird für diesen Bauantrag, AZ: 63-2601-18 aufgehoben. 

Dafür: 14 Dagegen: 0 Enthaltung: 0 

somit beschlossen.  
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19.19.GVE.06. Einführung eines Mängelmelders  
 

a) Begründung zum Antrag der SPD-Fraktion vom 08.01.2019  

GV Lukas Becker begründet den Antrag und beschreibt die vorge-
schlagene Mängelmelder-App. 

 

 

 
b) Beratung und Beschlussfassung 

 

 Bürgermeister Bott weist darauf hin, dass auf der Homepage der Ge-
meinde sowohl über ein Kontaktformular als auch eine Schadensmel-
dung bereits ein funktionierendes Verfahren zur Mängelmeldung be-
stehe und er hier keinen Bedarf für eine solche App sieht. Er befürch-
tet außerdem, dass diese Art der Bekanntmachung für eine Kommune 
keine gute Werbung sei.  

Die BGG-Fraktion sieht in der direkten Kommunikation mit der Verwal-
tung die bessere Variante zur Mängelmeldung, so dass hier kein 
Handlungsbedarf bestehe.  

Es folgen Redebeiträge von GV Tobias Reitz, GV Becker, GV Mom-
berger und GV Becker. 

Der Gemeindevorstand wird beauftragt zu veranlassen, dass das 
Modul „Mängelmelder“ in Zusammenarbeit mit der Wer-denkt-was 
GmbH, Darmstadt, entsprechend eingerichtet wird.  

Dafür: 5 Dagegen: 9 Enthaltung: 0 

somit abgelehnt. 

 

 

19.19.GVE.07. Verbesserung der Parkplatzsituation an der Mehrzweckhalle  

 a) Begründung zum Antrag der SPD-Fraktion vom 08.01.2019  

GV Lukas Becker begründet den vorgelegten Antrag. 

 

 

 

 b) Beratung und Beschlussfassung 

Fraktionsübergreifend wird die Problematik der verkehrswidrig parken-
den Fahrzeuge gesehen. Der Sachverhalt wird ausführlich diskutiert 
durch Wortbeiträge von GV Tobias Reitz, GV Jensen, GV Schön und 
Bürgermeister Bott - auch im Hinblick auf die erheblichen Kosten bei 
der Schaffung von weiteren Parkplätzen.  

 

Der Gemeindevorstand wird beauftragt nach weiteren Möglichkeiten 
der Parkplatzgewinnung an der Mehrzweckhalle zu suchen.  

Dafür: 9 Dagegen: 4 Enthaltung: 1 

somit beschlossen.  
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19.19.GVE.08. Anfrage 

Beleuchtungssituation an den gemeindlichen Bushaltestellen 

Vorsitzender Pitzer verliest die Anfrage. 

Bürgermeister Bott antwortet, dass entsprechende Haushaltsmittel 
eingeplant wurden. Nach Genehmigung des Haushaltes ist eine Um-
setzung geplant und sollte bis zur nächsten Wintersaison erledigt sein.  

 

 

 

 

Für das Protokoll: 

Karl Pitzer 
Vorsitzender der Gemeindevertretung  

 Birgit Böcher   
Schriftführerin 

 


